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nen Notiz ein Mittelglied zwischen Helianthus doro)iicoides und H.
decapelahis\ in Nordamerika wird sie Salsifis genannt. Verf. ist

voll des Lobes über diese Art, die auch auf schlechterem Boden in

den Versuchsfeldern viele Triebe und winterharte Knollen ergab,
welch' letztere im Boden belassen werden können. Verf. überzeugte
sich genau, dass die Pflanze gern vom Wild gefressen wird und als

Wintergemüse auch von uns gern gegessen wird. Nötiges über den
Anbau und Nutzung erfährt man aus der Broschüre und vom
Verf. selbst. Gegenüber H. tuberosus ist die Pflanze viel erträgnis-
reicher. Matouschek (Wien).

Fries, Th. M., Johann Beckmanns Schwedische Reise in den
Jahren 1765— 1766. Tagebuch mit Einleitung und Anmer-
kungen im Auftrage der kgl. Universität Upsala heraus-
gegeben. (174 pp. Upsala 1911.)

Im Juli 1765 traf der Göttinger Gelehrte Johann Beckmann
in Schweden ein und hielt sich 10 Monate lang daselbst auf,

hauptsächlich in Upsala, um Linne's Unterricht gemessen zu
können.

Die vorliegende Veröffentlichung des von ihm verfassten Reise-
berichtes wurde anlasslich der 100. Wiederkehr seines Todestages
am 3. Februar 1911 der Universität Göttingen von der Univer-
sität Upsala gewidmet. Der Herausgeber teilt in der Einleitung
biographische Data über Beckmann mit. Hinter dem Texte wTerden
erläuternde Anmerkungen sowie ein Register über die im Tagebuche
vorkommenden Personennamen gegeben. Beck mann 's Bild, etwa
aus dem Jahre 1770, sowie ein Facsimile des von Linne an ihn

ausgefertigten Testimoniums werden dem Texte beigefügt.
Grevillius (Kempen a. R.).

Personalnaehriehten.

Decede: M. Walthere Spring, membre de l'Academie royale
de Belgique, professeur ä l'Universite de Liege, ä Tilff (lez

Liege) le 17 juillet 1911.

Centralstelle für Pilzkulturen.

Roemer Visscherstraat 1, Amsterdam.

Unter Hinweis auf die publizierten Bestimmungen teilen wir

mit, dass der Betrag pro Kultur fl. 1.50 für Mitglieder und fi. 3
für Nichtmitglieder ist. Grössere Mengen, speziell mehrere Kulturen
von einer Art, können für botanische Praktika gegen ermässigte
Preise geliefert werden.

Seit der letzten Publikation sind folgende Arten als Neu-Erwer-

bungen zu erwähnen:
Aleurisma flavissimimi Link. *Urophiala mircophila Vuillemin.

*Hemispora stellata Vuillemin. *Spicaria Aphodii
*Acremonium Potvov.ii „

*Rhinocladium Lesnei „

Ausgegeben i 22 August 11MI.

Verlag von Gustav Fischer in Jena.

Buchdruckerei A. W. Si.it hoff in Leiden



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Botanisches Centralblatt

Jahr/Year: 1911

Band/Volume: 117

Autor(en)/Author(s): Redaktion des Botanischen Centralblatts

Artikel/Article: Personalnachrichten. 208

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20897
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=58649
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=399459

